
IV Vorwort.

Die Bilder sind von Paul Brockmüller ausgeführt, dessen sichere,
die Wirklichkeit scharf erfassende Darstellungsweise vielen bekannt sein wird.
Die Zeichnungen schließen sich eng an den Text an,- auch sie geben Ausschnitte
aus dem Leben der Gegenwart wieder. Zu besonderem Danke sind wir der
Verlagsbuchhandlung verpflichtet, daß sie zu jedem Bande drei bunte Bilder
hat ausführen lassen, die, dem jugendlichen Hlter entsprechend, in kräftigen,
leuchtenden Lokalfarben gehalten sind. Daß der preis des Buches dadurch
um ein wenig erhöht werden mußte, dürfte kein Nachteil sein- denn der
Bilderschmuck wird helfen, das Interesse an dem Unterrichtsstoffe zu be¬
leben, den Sinn für die Schönheit der bildlichen Darstellung zu wecken und
unsern Jungen das Lesebuch zu einem lieben Freunde auch außerhalb der
Schule zu machen. Gerade die farbigen Bilder, die unseres Wissens zum
ersten Male in einem Vorschullesebuche auftreten, werden dazu besonders
beitragen.

Im Unschluß an das Lesebuch ist ein orthographischer und gramma¬
tischer Unhang ausgearbeitet, der in einer dem kindlichen Fassungsvermögen
entsprechenden weise in das schwierige Gebiet einzuführen versucht. Diese
Sprachschule ist in der Uusgabe A mit dem Lesebuche zu einem Bande ver¬
einigt. Die Uusgabe 6 erscheint ohne den Unhang, der daneben in einer
Sonderausgabe gebraucht werden kann.

Tharlottenburg und Schöneberg, November 1908.

Dr. Alfred Kühne. Karl Vorwerk.

Vorwort zur zweiten Auflage.
Unser Vorschullesebuch ist von den Fachkreisen sehr freundlich aufge¬

nommen und an vielen Schulen eingeführt worden, wie dies bei einem
neuen Buche, das neue Wege einschlägt, natürlich ist, sind im einzelnen die
verschiedensten wünsche geäußert worden. Da sie aber sehr oft nach der ent¬
gegengesetzten Seite gingen, so war es unmöglich, sie alle zu berücksichtigen.
Übereinstimmend wurde von fast allen Benutzern nur gewünscht, daß die
Zahl der Grimmschen Märchen vermehrt und der naturkundliche Stoff er¬
weitert werde. Dies ist in der neuen Uuflage geschehen,- auch sonst sind ein¬
zelne Stücke, die sich als nicht völlig geeignet erwiesen haben, ausgeschieden
und durch andere ersetzt worden. Bei den orthographischen und gramma¬
tischen Anhängen wurden die Übungsbeispiele — dem Wunsche vieler
Lehrer entsprechend — vermehrt.

wenn auch die Änderungen im ganzen nicht sehr erheblich sind, so könn¬
ten sich doch aus dem Gebrauch der zweiten Auflage neben der ersten im
Unterricht Schwierigkeiten ergeben, wo man solche befürchtet, bitten wir,
sich an die Verlagsbuchhandlung zu wenden, die für Abhilfe sorgen wird.


